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RNeneſte Ereigniſſe
Nach zuverläſſigen Meldungen wird in Algeciras ein Kompromiß zu
ſtande kommen der Deutſchlands Forderungen Rechnung trägt

Der Gouverneur von Metz General der Kavallerie von Hagenow iſt
am Mittwoch geſtorben

Die Steuer kommiſſion des Reichstages lehnte den Regierungsentwurf

zur Automobilſtener einſtimmig ab und nahm einen Kompromiß
antrag an

Südöſtlich Keetmanshop wurde eine Patrouille von Hottentotten um
zingelt wobei Leutnant Bender 5 Reiter und 1 Bur fielen

Auf die Petersburger Filiale der ruſſiſchen Staatsſparkaſſe wurde ein
räuberiſcher Anſchlag ausgeführt der mißlang

Die ruſſiſchen Koſten des oſtaſiatiſchen Krieges betragen 1966600000
Rubel

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 13 Februar
Am beſten wäre es wöhl wenn die Konferenz von Algeciras in

die Brüche ginge Was ſie bringen ſollte iſt erreicht eine glänzende
moraliſche Genugtuung für Deutſchland Was ſie noch bringen könnte

darf nicht zu ſtande kommen ein materieller Erfolg für Frankreich Die
Sprache der Pariſer Offiziöſen läßt keinen Zweifel darüber daß die fran

zöſiſche Diplomatie unter allen Umſtänden und um feden Preis an der
Forderung feſthält allein und ausſchließlich mit der Ausübung der Polizei
gewalt in Marokko betraut zu werden Selbſtverſtändlich bildet dieſes
Verlangen nur den Deckmantel für andere und viel weitergeheude An
ſprüche Aufrichtig ehrlich und uneigennützig im Scheriſiſchen Reich den

Büttel zu ſpielen im Namen des unabhängigen Sultans und im Jntereſſe
der Eingeborenen wie der Fremden jeder Nationalittät Ordnung und
Sicherheit zu ſchützen das kann den Franzoſen überhaupt nicht in den
Sinn kommen Die Gefahren und die Koſten ſolcher Donquixoterie
wären zu groß die Ehre und der Vorteil zu gering Wenn
es ihnen wirklich nur um Sicherheit und Ordnung in den
wenigen Haudelshäfen der Küſte zu tun wäre ſo könnten
die Staatsmänner der Republit keine beſſere und billigere Löſung
des Problems finden als die Organiſation einer mauriſch eingeborenen
Polizei unter internationalem Befehl zumal wenn dieſer von Offizieren
neutraler Kleinſtaaten alſo von Dänen Schweden Holländern Schwei
zern und Belgiern gehandhabt würde Aber dieſe einfachſte und natür
lichſte Löung wird von franzöſiſcher Seite verworfen angeblich weil ſie
eine ſchwere Gefährdung des franzöſiſchen Beſitzſtandes in Nordafrika mit
ſich brächte Die Ausrede iſt ſo kindiſch daß man nur über die Dreiſtig
keit ſtaunen muß mit der ſie in ernſthaften Zeitungen ernſthaften Tones

vorgetragen wird Als ob etliche ſechzig bis hundert europäiſche Offiziere
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und Unteroffiziere die in Tanger Mogador Cajſablanca und Larrache
zerſtreut wären das algeriſche Kolonialreich mit ſeinem Truppenbeſtand
von zwei Armeekorps bedrohen könnten

Daß man zu ſo grotesken Spiegelfechtereien ſeine Zuflucht
nimmt um einen ſo harmloſen Vorſchlag zu bekämpfen
beweiſt an und für ſich ſchon welchen außerordentlichen Wert
die Franzoſen der Erlangung der Polizeigewalt in Marokko beimeſſen
Wenn ſie ſich unter jederlei Vorwand dieſe Gewalt aneignen wollen ſo
erwarten ſie davon offenbar mehr als die Herſtellung von Ordnung und
Sicherheit ſie gedenken damit die völlige Unterwerfung und Einverleibung
des Scherifiſchen Reiches vorzubereiten Längs ihrer algeriſchen Grenze

üben ſie ohnehin ſchon auf Grund beſonderer Verträge mit dem Sultan
eine Polizeiaufſicht die ihnen das Recht verleiht mauriſche Friedensſtörer
und Plünderer auf marokkaniſches Gebiet hin zu verfolgen man weiß
nicht wie weit Sie wollen auch nicht zugeben daß die Ausdehnung
dieſes ihrer polizeilichen Verfolgung geöffneten Grenzgeländes auf der

Konferenz erörtert und auf der Landkarte ſixiert werde Bekämen ſie nun
noch das ausſchließliche Vorrecht längs der ganzen marokkaniſchen Küſte
eine von franzöſiſchen Offizieren und algeriſchen Unteroffizieren befehligte

Polizeitruppe zu unterhalten ſo würde die letztere natürlich nichts weiter
ſein als die Vorhut und der Vortrab der hinter der Grenze zum Ein
marſch bereit ſtehenden franzöſiſchen Armeekaxps Irgend ein raſch
improviſierter Zwiſchenfall ein mutwillig vom Zaun gebrochener Streit
würde in einem beliebigen Augenblick den Vorwand liefern die franzöſiſche
Polizeitruppe für bedroht und die franzöſiſche Fahnenehre für beleidigt zu
erklären um ſofort das Gros dem Vortrab zu Hilfe zu ſchicken und die
in aller Ruhe vorbereitete militäriſche Beſetzung des Maurenreiches zu
vollenden

Das kann das darf nicht ſein denn alsdann wäre nicht nur die
Konferenz von Algeeiras eine leere Komödie ſondern die Kaiſerreife nach
Tauger wäre eine ohnmächtige Kundgebung geweſen Nun iſt aber der
Ton in welchem Frankreich ſeine Anſprüche verteidigt ein ſo anmaßender
geworden daß h auf ein Nachgeben Pariſer Kabinetts nicht mehr
zählen läßt Das Polizeimonopol für Marokko wird ſeitens der Pariſer
Preſſe und wie man annehmen muß ſeitens der in Algeciras tätigen
Vertreter der Republik mit ſolchem Ungeſtüm gefordert daß die hieſige
Regierung gar nicht mehr zurückweichen und keinerlei Mittelweg einſchlagen
kann Der europäiſche Areopag muß ihr alles zugeſtehen oder gar nichts
Nach ſo heftigem Schreien können die Franzoſen ſich nicht mehr kleinlaut

mit einem Kompromiß begnügen wenn ſie ſich nicht vor Freund und
Feind lächerlich machen wollen Daraus ergibt ſich für die deutſche Politit
die zwingende Notwendigkeit in der Polizeifrage gar nichts zu bewilligen
und die Konjerenz rejultatlos auseinander gehen zu laſſen Wir ſtehen
dann wieder auf dem status quo ants auf dem Rechtsboden des Madrider
Vertrages von 1880 Delcafſs s heimliche Sonderpakte mit England
Spanien und Jtalien hatten dieſen Rechtsboden unterwühlt die Konferenz

von Algeciras hat ihn neu beſeſtigt Welche Fehler und Unterlaſſungs
ſünden man den Diplomaten der Wilhelmſtraße auch vorwerfen mag

und es ſind deren nicht wenige l den einen großen Erfolg
kann man ihnen nicht abſprechen daß ſie das europäiſche Recht den
Franzoſen gegenüber bis jetzt voll und ganz zur Geltung gebracht haben

Herr Delcaſſé wollte ſich über das europäiſche Recht hinwegſetzen Er
bildete ſich ein die Zuſtimmung Englands und die ſtille Begünſtigung
ſeitens Spanien und Italien genügten um ohne weitere Umfrage oder
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Anzeige einen von dreizehn Mächten unterzeichneten Vertrag hinfällig zu

machen und die gemeinſamen gleichen Rechte aller Nationen in ein aus
ſchüeßlich franzöſtſches Vorrecht umzuwandeln Für dieſe geringſchätzige
Behandlung Europas mußte Frankreich zur Abbitte gezwungen werden
und es gab dafür keine andere Form als die Verweiſung des Delcaſſöſchen
Reformprogramms vor ein europätſches Schiedsgericht Jndem Herr

Rouvier auf deutſches Verlangen auf der Konferenz erſchien auf der
Konferenz von der ſein Amtsvorgänger nichts hören wollte hat er das
Vorgehen dieſes letzteren förmlich und feierlich als unzuläſſig verleugnet
und für dasſelbe Abbitte getan Wegen der beleidigenden Formverletzung
hat er im Namen Frankreichs der deutſchen Regierung und dem geſamten
Europa Genugtuung gewährt Damit iſt zugleich anerkannt daß die franco
britiſchen franco hiſpaniſchen und franco italieniſchen Abmachungen Delcaſſés

in keiner Weiſe rechtsverbindlich für die andern Mächte ſind daß ſie nicht
internattonales Recht bilden und für Geſamteurapa nicht exiſtieren Um
ſo unbeſtreitbarer beſteht der von Geſamteuropa unterzeichnete Madrider
Vertrag von 1880 und auf Grund dieſes Vertrages kann der Sultan
von Marokto deſſen unbeſchränkte Herrſcherrechte im Auguſt und Sep
tember durch beſondere deutſchfranzöſiſche Abmachungen anerkannt und
jüngſt erſt in Algeciras durch feierlichen Konferenzbeſchluß beſtätigt wurden
hinfort in ſeinem Reiche den Privatleuten jeder Nationalität alle ihm
beliebenden Vorteile zuwenden Für den Schutz der wirtſchaftlichen
Intereſſen Deutſchlands reicht das vollkommen aus Wir haben die
Selbſtdemütigung Frankreichs und die Sicherung der offenen Tür in
Marokko erlangt Mehr konnten wir von der Konferenz nicht erhoffen
Die Konferenz kann ſich alſo auflöſen

Was dann weiter geſchehen ſoll Das müſſen die Franzoſen mit ſich
abmachen Der Verſuch ihrerſeits den ſouveränen Sultan ohne
europäiſches Mandat unter ihre Polizeiaufſicht zu ſtellen hieße Deutſch

land mutwillig den Fehdehandſchuh hinwerſen und für Fez Nancy
aufs Spiel ſetzen das werden ſie ſich doch wohl noch reiftich überlegen
Wenn nunr die Konferenz ſchon auseinander gegangen wäre

Lutetius

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Boerlin 15 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
Dienstag nachmittag und Mittwoch vormittag einen Spazi hatte
eine Unterredung mit dem Reichskanzler und hörte im Schloſſe die Vorträge
des Chefs des Zivilkabinetts des Chefs des Militärkabinetts und des
Chefs des Admiralſtabes der Marine

Zur Reiſe des Kaifers nach Kopenhag en wird aus Kiel
gemeldet Der Kaiſer trifft am heutigen Donnerstag abends 6 Uhr 30
Minuten mit Sonderzug in Kiel ein und begibt ſich zu Wagen zunächſt
nach dem Schloſſe Später exjolgt die Ernſchiffung an Bord des Linien
ſchiffes Preußen Die im Hafen anweſenden Schiffe und die Be
feſtigungen verfahren nach der Flaggen und Salutordnung Empfang
findet auf dem Bahnhof nicht ſtatt es melden ſich nur der Stationschef
und der Stadtkommandant Zur Fahrt von der Barbaroſſabrücke an Bord
der Preußen liegt das Verkehresboot Hulda an der Barbarxoſſabrücke
von 9 Uhr ab bereit Auch bei der Rückkehr nach Kiel findet Empfang
nicht ſtatt es melden ſich nach dem Ankern der Flottenchef der Stattons
chef bezw deſſen Stellvertreter und der Stadtkommandant

Der Kronprinz als Präſident der Deutſchen Landwirt
ſchafts Geſellſchaft wird die Hauptwerſammlung dieſer Geſellſchaft amFreitag vormittags 10 Uhr im Oberlichtſaal der Poilharmonie perſönlich

Nach geſchäftlichen Mitteilungenleiten und mit emer Anſprache eröffnen

Gräſtn Jnliane
Roman von B W Zeltl

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fräulein Siedler wartet draußen ſagte er hier leiſe und

eindringlich Wollen Sie ihr den ſchweren Schritt erleichtern
und ſie mit mir hereinführen zu Egon

Die Gräfin prallte zurück
Jch Doktor Das kann Jhr Ernſt nicht ſein Wenn ich

es ſchweigend dulde daß dieſe Perſon an das Lager meines
Sohnes tritt hier in ſeinem väterlichen Hauſe ſo denke ich
habe ich Uebermenſchliches geleiſtet
wer ſpöttiſches halb verächtliches Lächeln ſpielte um Bergs

en

Jch glaubte Gräfin Juliane zu kennen und ſehe jetzt mit
ſchämung daß ich mich geirrt Doch werde ich allein die
me hereiführen
Damit wandte er ſich ohne ein weiteres Wort zur Türe

Die Gräfin aber winkte haſtig ihrem zweiten Sohne der
ohnehin eben im Begriffe war ſich zurückzuziehen da der Arzt
ihm bedeutet hatte was der folgende Augenblick bringen werde
und ließ ſich von dieſem in das Zimmer ihrer Nichte führen
Galt es doch jetzt Käthe feſtzuhalten und zu beſchäftigen damit
dieſe von dem unliebſamen Beſuche nichts erführe Während
deſſen enthob Dr Berg dem Wagen eine zuternde Frauen
geſtalt die ſich ſchwer auf ihn ſtützen mußte ſollten die wankenden
Füße ſie tragen Und durch das Tor und über die Schloß
treppe darauf durch die langen Gänge und Korridore bis zum
Krankenzimmer ſchritten die beiden ungehindert unbemerkt
es war als ob alles ausgeſtorben ſei in dieſen Hallen und
Räumen Jm Vorzimmer trat ihnen endlich der alte Merten
entgegen der ſich ehrerbietig vor der tiefverſchleierten Dame ver
neigte und dann behilflich war ſie aus den warmen Hüllen
zu löſen welche die rauhe Herbſtluft nötig gemacht hatte

Als dann Maly auch das Haupt entblößte warf der alte Lächeln geſchehen

retzende Geſicht das die braunen Locken ſo anmutig umrahmten
und tiefe Rührung malte ſich in ſeinen Mienen als nun das
junge Mädchen bebend dem Doktor die Hand bot um ſich von
ihm zu Egon führen zu laſſen Dieſer lag eben wieder nach
einem heftigen Fieberparoxismus mit geſchloſſenen Augen da
während die Lippen fortwährend unverſtändliche Worte murmelten
Maly hatte ſich geſchworen ſtark zu ſein und den geliebten
Kranken durch nichts aufzuregen als ſie aber den gebrochenen
todkranken Mann da vor ſich liegen ſah den ſie zum letzten
Male damals auf dem Rennplatz als den gefeierten Sieger in
voller Kraft der Jugend und Schönheit geſehen hatte da über
mannte ſie der Schmerz und mit verhaltenem Schluchzen ſank
ſie vor dem Lager auf die Knie nieder

Eben jetzt rief der Kranke wieder immer noch mit ge
ſchloſſenen Augen ihren Namen und mit tränenerſtickter
Stimme antwortete ſie zugleich ihre Hand auf ſeine fiebernde
Stirn legend

Da bin ich Egon Geliebter erkennſt Du Deine arme
kleine Maly nicht

Und als ob dieſe Stimme Zauberklaug beſäße öffnete der
Kranke jetzt langſam die Augen und ſchaute um ſich mit wirrem
verſtändnisloſem Blick dann allmählich klarer und klarer bis
endlich das volle Bewußtſein ihm wiederkehrte

Maly Du hier Es iſt kein Traum kein toller Fieber
ſpuk Du biſt wirklich zu mir gekommen in meines Vaters
Schloß

Du warſt krank Egon und bedurfteſt meiner verlangteſt
wenigſtens nach mir da mußte ich wohl kommen gleichviel
wo Du Dich auch immer betandeſt Aber ſprechen darfſt Du
nicht wir wollen uns ja ſpäter alles ſagen Jetzt verſuche zu
ſchlafen mein Egon Sieh ich bleibe bei Dir und will nun
Deinen Schlaf bewachen ſchließe die Augen ſo

Sie legte die Hand auf ſeine Augen er ließ es mit ſtillem
während er nach ihrer anderen Hand

Diener einen ſchnellen bewundernden Blick auf dies blafſſe taſtete um ſie mit warmem Druck zu umſchließen Dann
flüſterte er

Und Margarete ſie iſt doch noch wohl Nun ſoll ſie
doch noch des Vaters ehrlichen Namen tragen und Du Maly
Du wollteſt das dem Kinde wehren

Still flüfterte ſie jetzt nicht s von alledem
Und ſie drückte die Lippen auf die ſeinen um ihn zum

Schweigen zu bringen So ihre Hand auf ſeiner Stirn
fühlend von ihrem Atem umweht ſchlief Egon endlich ein
einem neuen Leben entgegen wie der Arzt vermeinte wie alle
mit bewegtem Herzen erhofften

Eine Stunde etwa mochte dieſer Schlaf gewährt haben
Maly hatte ſich nicht zu rühren gewagt aus Furcht den
Kranken zu wecken lantlos verharrten die Uebrigen da fing
Egon plötzlich an ſich unruhig im Schlafe zu werfen zit
ſtöhnen ſein Geſicht war glühend rot als ob alles Blut zum
Kopfe ſtröme und dann tönte plötzlich ein rauher Schrei durch
das Gemach wie ihn jemand ausſtößt der mit dem Erſtickungs
tode ringt Jetzt richtete ſich Egon auf ſah einen Moment
mit ſtarren Augen um ſich her und fiel gleich darauf ſchwer
in die Kiſſen zurück während ein dumpfes Röcheln der Bruſt
entſtieg und das Antlitz eine rotbraune Färbung annahm

Entſetzt wie zu Stein erſtarrt hatten die Anweſenden dieſen
Vorgang mit angeſehen Keiner war auch nur ſo viel der
Sprache mächtig um an den Arzt der ſich mit finſterer Miene
über den Röchelnden beugte eine bange Frage zu richten
Jetzt richtete ſich dieſer auf ſein Geſicht drückte vernichtende
Hoffnungsloſigkeit aus

Ein Gehirnſchlag ſagte er dumpf Wir werden ſchleunigſt
einen Aderlaß verſuchen obgleich ich keine Hoffnung mehr habe
Herr Doktor Sie führen wohl die Dame fort

Jetzt erſt begriff Maly um was es ſich handelte fie hatte
einen Sterbenden vor ſich Anſcheinend wollte ſie ſich über
den Geliebten werfen aber Berg umfaßte ſie und zog ſie fort
Draußen im Vorzimmer umkleſdete er ſie mit zitternder Ha
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fach beſonders durch kühne Aufklä ungsritte ausgezeichnet Am 9 Februar

Arus feſt Das Hauptquartier marſchierte mit der 2 Kompagnie Regi

Seite 2 Freitagwerden Profeſſor Dammann Hannover über Stand und Bekämpfung der
Schwemeſeuchen und Gutsbeſitzer Dr AlbertMünchenhof Über die Fort
ſchritte im Dreſchbetrieb berichten

Der Gouverneur von Metz General der Kavallerie
von Hagenow iſt Mittwoch früh infolge Lungenentzündung geſtorben
Der General hat ſich als junger Hujarenoffizier im Feldzug 1870 durch
einen Ritt mit wichtigen Depeſchen mitten durch das feindliche Heer bei
Orieans das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe erworben Später gehörte er lange
dem Generalſtabe an und wohnte während dieſer Zeit einem Teile des
r Feidzuges in Aegypten unter General Wolſeley bei Jm Mai
1 wurde er zum Gouverneur von Metz ernannt

Das Abgeordnetenhaus ſetzte am Mittwoch die zweite Leſung
des Etats fort bei dem Etat der Berg und Hüttenverwaltung Auf ver
ſchiedene Beſchwerden des Abg Korfanty Pole erwiderte der Handels
miniſter Delbrück die vom Abgeordneten Korfanty bemängelte neue
Arbeitsordnung in Oberſchleſien ſtelle eine weſentliche Veirbeſſerang dar
und bringe eine bedeutende Verkürzung der Arbeitszeit mit ſich So lange
die Arbeiterſchaft ihre wirtſchaftlichen Forderungen mit politiſchen verquicke
ſo lange würden die Arbeitgeber nicht an Liebe und Freundlichkeit über
ſließen Er ſei gerne bereit die chriſtlich organiſierten Arbeiter zu fördern
verwerfen müſſe er aber alle Organiſationen ohne Unterſchied die ihre
Macht dazu mißbrauchen die Autorität des Staates zu untergraben Die
politiſchen Arbeitervereine hätten ſich doch zu Trägern der polniſchen Orga
niſation aufgeworfen Abg Eynern natlib bedauerte daß die Sozial
demokratie in ihren ungerechtfertigten Angriffen gegen die Arbeitgeber
durch die ſeltſamen Moralpredigten des Staatsſekretärs Poſadowsky
unterſtützt wurde der ſich in Lobeserhebungen für die Arbeiter ergehe und
dabei die Verdienſte der Induſtriellen nicht bedenke Nachdem für die
Arbeiterſchaft genug geſchehen ſei habe der Mittelſtand und der Unter
nehmerſtand ein Recht darauf ebenfalls bedacht und namentlich geſchütt
zu werden vor dem Haß und der Bosheit der Sozialdemokratie Der

delsminiſter Delbrück erklärte in der öffentlichen Meinung habe
man ſich leider daran gewöhnt den Arbeitgeber immer als den reaktionären
Mann anzuſehen dem jede Rückſicht auf den Arbeiter fehle Hier ſähe
man immer nur die Schatten und laſſe das Licht unberückſichtigt Daher
komme auch die Schwierigkeit für den Unternehmer zu den ſo ialen Fragen
Stellung zu nehmen ſie verlören die Luſt ihrerſeits mit frohem Herzen
mitzuarbeiten

Jn der Steuer kommiſſion des Reichstags wurde am
Mittwoch die Automobilſteuer beraten Die Steuerſätze der
Regierunsvorlage wurden abgelehnt und ein Kompromißantrag des
Zentrums und der Nationalliberalen angenommen der die Sätze ander
weitig normiert Die Regierung ſtimmte dieſem Antrage grundſätzlich zu
Es wurde ein Antrag angenommen nach dem die Erlaubniskarte für ein
Jahr ausgeſtellt wird wenn nicht eine kürzere Friſt beantragt iſt Darauf
verhandelte man über die Quittungsſteuer die allgemein abfällig
beurteilt wurde Es wurden verſchiedene Anträge auf eine Tantiemeſteuer
und eine Steuer auf Aktien uſw eingebracht Zur Beſchlußfaſſung kam es
noch nicht

Der deutſche Handelstag hält am nächſten Montag in Berlin
eine Vollverſammlung ab Es haben hierzu ihr Erſcheinen in Ausſicht
geſtellt Reichskanzter Fürſt von Bülow Staatsſekretär des Reichsamts
des Jnnern Graf von PoſadowskyWehner Handelsminiſter Delbrück nebſt
Kommiſſaren Außerdem werden durch Kommiſſare vermreten ſein das
Reichsſchatzamt das Reichseiſenbahnamt das Reichsjuſtizamt das preußiſche
Miniſterium für öffentliche Arbeiten das preußiſche Juſtizminiſterium das
preußiſche Finanzminiſterium das ſächſiſche Miniſterium des Jnnern das
württembergiſche Finanzminiſterium das herzoglich ſächſiſche Miniſteruum
von KoburgGotha die Senate der freien Reichsſtädte Hamburg Bremen
und Lübeck und die Deutſche Reichsbank

Der Ansſchuß des Bundes der Land wirte hat der
Magdb Ztg zufolge zum Schulunterhaltungsgeſetz Becchlüſſe

gefaßt in denen er den Entwurf für unannehmb ar erklärt weil er durch
die Entziehung des Lehrerberufungsrechts auch die letzte Verbindung der
Gememde mit der Schule löſt ohne den Staat zum Träger der Schullaſt
zu machen Der Bund verlangt neben einer weſentlich ſtärkeren Heran
ziehung des Staates zu den Laſten die Feſtlegung der Höchſtgrenze für die
e Belaſtung der Gemeinden und Guisbezirke und die Heranziehung

Jnduſtrie nach Maßgabe der von der Arbeiterſchaft geſtellten Kinder
für die Schule

Aus Deutſch Südweſtafrika kommt die Kunde über die
Bernichtung einer Patrouille Der von Major von Eſtorff ein
geleitete neue Feldzug gegen Morenga hat alſo ſchon in ſeinem vor
bereitenden Stadium ein ſchmerzliches Opfer gefordert Die amtliche
Meldung lautet Jm Südbezirk wurde am 7 Februar eine Patrouille bei
Eendoorn 30 km ſüdöſtlich Warmbad von Hottentotten umzingelt wobei
Leutnant Bender früher 2 Kolonnen Abteilung fünf Reiter und
ein Bur fielen Dieſer Offizier und ſeine Mannſchaften hatten ſich mehr

ſtelle eine Patrouille unter Leutnant Cleve ſtärkere feindliche Kräfte bei

ments 2 am 12 Februar von Keetmanshop nach Kalkontein Süd ab
während die 3 Kompagnie Regiments 2 von dort nach Warmbad rückie
Leutnant Bender ſtand früher im Niederrheiniſchen Jnfanterie Regiment
Nr 39 und ihm war bereits für Auszeichnung vor dem Feinde der
Kronenorden 4 Klaſſe mit Schwertern verliehen worden Sein Oijfiziers

tent datierte vom 13 Auguſt 1896 Die Namen der mit ihm gefallenen
eiter ſind bis jetzt noch nicht bekannt geworden Ueber die neueſten

Vorgänge auf dem nördlicheren Teile des Kriegsſchauplatzes wird ferner
amtlich berichtet Teile der Erſatzkompagnie 1a unter Oberleutnant
Banlach hoben am 5 d M bei Huams 80 km weſtlich Gibeon eine
20 Köpfe ſtarke Werft Herero und Hottentotten die ſich von Cornelius

rennt hatte auf Die Gefangenen ſagten aus daß der Hererokapitän
ndreas der im Frühjahr und Sommer 1905 die Komasberge und

das Baſtardland unſicher gemacht hatte im Tirasgebirge gefallen wäre
Cornelius joll nach Kundſchafternachrichten im Schwarzrand ſüdlich Huams

Jhre Anweſenheit hier nützt nichts mehr teueres Kind
ach er ſie würde Jhnen nur Kränkungen bringen

Jm Schloß können Sie nicht bleiben ſagte Doktor Berg
dann aber ich habe den Schullehrer informiert er erwartet
uns und hält ein Zimmer für Sie bereit Dorthin führe ich
Sie vorerſt um Jhnen jede Stunde Nachricht zu bringen oder
zu ſenden

Willenlos keines Wortes keines Gedankens mächtig ließ
ſie alles mit ſich geſchehen Als ſie eben den langen Gang
durchſchritten hatten der in die Vorhalle mündete erſchien am
oberen Ende desſelben Gräfin Juliane mit ihrer Nichte und
Wolf Von oben ſchallte des alten Grafen Stimme durch den
Treppenflur alle hatten voll Schreck und Entſetzen nur ein
Ziel Egons Zimmer Merten hätte ſie ſchluchzend benachrichtigt
daß der junge Graf im Sterben liege

Als der Morgenſonne erſte Strahlen durch die verhüllten
Fenſter fielen war der Majoratsherr von Wuſtrau eine Leiche
Ohne noch einmal zum Bewußtſein gekommen zu ſein war er
hinübergeſchlummert ins unbekannte Land Stumm ſtarr ver
zweifelt umſtanden die Familtenmitglieder das Sterbelager
lindernde Tränen fand nur eine Komteſſe Käthe

Drei Tage ſpäter ſtand der junge Graf aufgebahrt in einem
Saale des Schloſſes der nicht im Hauptgebäude ſondern im
Seitenflügel lag Die Gräfin hatte dieſes ſo angeordnet da
ſie wünſchte daß dieſer Saal für ewige Zeiten ſeine ſchwarze
Trauerdraperie behalte und ne mehr zu anderen Zwecken
benutzt werde

Alles Trauergepränge wie es dem Grafenſohn geziemte
umgab die Leiche Palmen und Cypreſſen füllten den Saal
ein Altar war aufgerichtet zahlloſe Kerzen in hohen Kandelabern
beleuchteten die düſtere Pracht und das Antlitz des Toten das
jetzt im Tode noch ſeine ganze Schönheit zeigte

Man hatte ihn mit ſeiner Uniform bekleidet den Dolman
über die Schulter geſchlagen ganz wie er ihn im Leben ſo oſt
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ſitzen Hauptmann Volkmann geht mit der 4 und 5 Kompagnie des
2 Regiments von Kunjas Hauptmann Buchholz mit Teilen der Erſatz
kompagnie 1a der 2 Erſatzkompagnie und 4 Etappenkompagnie von
Grootſontein gegen Cornelius vor

S e Verluſtliſte aus Deutſch Südweſt afrika beſagt Der
Reiter Ernſt Seiter geboren zu Heidenheim früher im würrttembergiſchen
Dragonerregiment Nr 26 iſt am 6 d M bei einem Patrouillengefecht
bei Kamkas ſüdlich Kl Penz gefallen Kopſſchuß Der Reiter Leo Kaluza
geboren zu Koſel früher im Infanterieregiment Nr 51 iſt am 6 d Mts
an Bord des Dampfers Woermann an Gehirnhautentzündung

geſtorben

Aus Hamburg wird dem L gemeldet Hier trafen mit
dem Dampfer Kronprinz 3 Buren ein die vom Bezirksgericht Winddoek
im vorigen Oktober wegen des Burenkomplotts zu mehrſährigem
Gefängnis verurteilt worden waren ferner ein Bur der wegen Sittlichkerts
verbrechens von demſelben Gericht zu 2 Jahren verurteilt war Alle
4 ſollen ihre Strafe in preußiſchen Strafanſtalten verbüßen und werdeu
zunächſt nach Harburg transportiert

Die Liebestätigkeit der deutſchen Kriegervereine zeigt
ſich in einigen von der KyffhäuſerKorreſpondenz mitgeteilten Zahlen
Danach haben der Deutſche Kriegerbund und der Preußiſche Landes Krieger
verband im Jahie 1905 ausgegeben für Kameradenunterſtützungen
142 535 Mk für Witwenunterſtüßungen 60 319 Mk für Ehrengaben bei
goldenen Hochzeiten 1587 Mt für Noiſtandsunterſtützungen 21 620 Mk
und zur Unterhaltung der vier Waiſenhäuſer des Deutſchen Kriederbundes
162 774 Mk Das ſind in einem Jahre zuſammen 888 835 Mk

Spanien
Von der Marokko Konferenz

ie Norddeutſche Allgemeine Zeitung beſchäftigt ſich in
einem Artikel mit den aufgeregten Aeußerungen der Pariſer
Preſſe über die Wolffſche Preſſe aus Algeciras vom 9 d Mts und
ſagt die Pariſer Preſſe fechte gegen Windmühlen An und für ſich ſeit
es höchſt gleichgültig von welcher Seite die Jnitatwe zu den vertraulichen
Beſprechungen ausgegangen ſei die Delegierten ſeien ja dazu da wenn
möglich eine Verſtändigung herbeizuführen Die Wolff iche Depeſche wider
lege bündig die Havaemeldungen daß das Schweigen der deutſchen Dele
gierten am Stocken der Verhandlungen in den Hauptfragen ſchuld ſei
In jener Depeſche habe kein Wort davon geſtanden daß die deutſchen
Delegierten oder die deutſche Regierung einer den offiziellen Verhandlungen
vorangehenden Emigung über die Polizeifrage entgegen ſeien Dann
wird gegenüber einer Depeſche der Agence Havas aus Algeciras vom
13 d Mts betont daß in der Note Rouviers vom 1 Auguſt 1905
Nr 293 des Gelbbuchs davon nichts ſteht daß die auswärtige Mit

wirkung in den marolkaniſchen Hafenplätzen zur Jnſtruierung der
marotkaniſchen Polizenruppen c nur eine franzöſiſche ſein dürfe Die

N A Zig ſchueßt Die vertraulichen Beſprechungen in der Poltzeifrage
ſind zwiſchen dem deutſchen und dem franzöſiſchen Delegierten wieder auf
genommen worden Hoffennich werden ſie nicht wieder durch unnötige
Erregungen in der Preſſe geſtört

Wie nach London gemeldet wird beſtätigen ruſſiſche amerikaniſche
und öſtreichiſche Diplomaten daß in Algeciras ein Kompromiß
zuſtande kommen werde der Deutſchlands Forderungen Rechnung
trage

Rußland
Angriff auf die Staatsſparkaſſe

Aus Petersburg wird unterm 14 gemeldet Geſtern drangen zwei
mit Revolvern bewaffnete Männer von denen einer eine ſchwarze
Maske trug in die balkaniſche Abteilung der Staateſparkaſſe Der eine
rief den Anweſenden zu daß er ſie verhafte und feuerte drei Revolver
ſchüſſe ab die den Aufſeher niederſtreckten Der zweite Uebeltäter
griff unterdeſſen den Kaſſierer an doch verfehlten ſeine Schüſſe das Ziel
Der Kaſſierer entriß ihm den Revolver und betäubte ihn durch einen
Schlag Einige Anweſende verſuchten über die Hintertreppe zu en kommen
ſtießen aber auf andere Bewaffnete die nun in das Lokal eindrangen und

und auf das Publikum feuerten Als ſie Widerſtand fanden ergriffen ſie
die Flucht Drei Perſonen wurden verwundet Außer dem durch den
Schiag des Kaſſierers beräubten Eindringling wurden noch vier verdächtige

Perjonen verhaftet
Eine andere Meldung beſagt Ein frecher bewaffneter Ueberfall

wurde auf die hieſige Filiale der Staatsſparkaſſe ausgeführt die am Sabal
kanſchen Proſpekt gelegen iſt Zwölf zum Teil maskierte Perſonen in
Arbeiterkleidern drangen in das Gebäude ein Sechs von ihnen be
ſetzten den Saal die anderen die Ausgänge Das Publikum wurde von
heuloſer Verwirrung ergriffen ſowohl von den Uebeltätern wie vom Kaſſierer
der ſeine Kaſſe heldenmütig verteidigte ſo daß der Raub unausgeführt
blieb wurden Schüſſe abgegeben Die Räuber ſchoſſen ſechzehnmal
wobei ein gerade anweſender Reviexaufſeher getötet ſeine Frau ſchwer ver

wundet wurde Auch einer von den Eindringlingen blieb tot am
Platze zwei wurden ſchwer verwundet fortgeſchafft

Zum oſtaſiatiſchen Kriege
Nach dem Berichte des Reichskontrolleurs betrugen die ruſſiſchen

Koſten des oſtaſiatiſchen Krieges 1966600000 Rubel
Davon entfallen 840 Millionen auf das Jahr 1904 der Reſt auf das
Jahr 1905 Den größten Teil des Koſtenbetrages des Jahres 1905 bilden
Auslagen für die Vorbereitung Abfertigung und Fahrt des Roſchdeſt
wensty Geſchwaders Demnach muß das Roſchdeſtweneky Aben
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man den Oberſten des Regunents und eine Abordnung der
Kameraden Nachmittags ſollte die Trauerfeier abends die
Beiſetzung erfolgen

Und am Morgen desſelben Tages früh als noch die
Dämmerungsnebel dem Licht der Sonne wehrten und alles im
Schloß in tiefem Schlummer lag geleitete Dr Berg abermals eine
wankende Frauengeſtalt ins Schloß die diesmal in wallende
Trauergewänder gehüllt war Nicht durch das hohe Portal und
über die Schloßtreppe führte heute der Weg ſondern durch den
Park direkt in den Seitenflügel in dem die Leiche aufgebahrt
war Der alte Merten erwartete das Paar und als er die
gebeugte Geſtalt Malys erblickte ſtürzten die Tränen auf s
neue aus ſeinen Augen und er beugte ſich um die Hand der
Fremden zu küſſen als ob es ſeine Herrin wäre

Sie ließ es mechaniſch geſchehen dann trat ſie zu dem
Katafalk ſtumm tränenlos Berg hatte ſich diskret hinter die
grüne Lorbeerwand zurückgezogen um das letzte Zuſammenſein
Malys mit dem ſtillen Mann im Sarg der ihr im Leben ſo
viel geweſen und ſo viel genommen nicht zu ſtören Das
zitternde Weib aber ſank überwältigt am Sarge nieder die
Lippen auf die Hand des Toten preſſend

Jch habe geſündigt an Dir Egon flüſterten die bleichen
Lippen indem ich mich Deine Witwe nannte als Du noch
lebteſt Nun bin ich es in Wahrheit geworden Und an unſerer
Tochter habe ich mich vergangen mein Leben iſt ja aus
gelöſcht mit dem Deinen und zerſtört für alle Zeiten mir gilt
es gleich welchen Namen ich führe mit welchen Augen mich
die Welt betrachtet aber Margarete deren Leben erſt im Auf
keimen begriffen ihr durfte ich es nicht vergällen und zerſtören
indem ich ſie hinderte daß Du ihr den ehrlichen Vatersnamen
gabſt O Egon verzeih verzeih

Jn Schluchzen aufgelöſt warf ſie ſich über die Leiche ſie
liebkoſend und ihr die zärtlichſten Namen gebend

jugendfroh getragen Auf Sammetkiſſen ruhten Pelzmütze
Säbel und Orden des Rittmeiſters Zur Leichenfeier erwartete

ſetzte er ſeiner Abfü

ebruar
teuer mindeſtens 600 Millionen Rubel geloſtet haben weich 9 rieſtge

Summen müſſen dabei in unrechte Taſchen gelangt ſein

Anläßlich eines Vortrages im Flottenverein über die
Seeſchlacht bei Tyuſchima erhob ſich im Audttorium anweſende
Admiral Roſchdeſtwensk einer T in der er ansführteDie Japaner haben n der Schlacht keine Unterſeeboote
gehabt dagegen eine Art fliegender Torpedos welche den Unter
ang der ruſſiſchen Flotte mit herbenührten
chuld iſt wird die Geſchichte feſtſtellen Vielleicht bin ich der

ſchuldige doch kann ich auch rn da meine Mitadmiräle ge
fährlichſten der Sch verſagten Mir iſt der Gedanke an
die vielen auf Meeresgrunde Opfer furchtbar doch ſchwöre
ich daß keiner von der uniergegangenen Mannſchaftder Redner ausführte Der Abmiret brach bei

Tränen aus
Aſien

Die neneſten Vorgänge in China
Die fremden feindliche Bewegung in China gibt zwar im gegen

wärtigen Augenblick zu ernſthaſten Beſorgniſſen keinen Anlaß doch haltendie Vertreter der Mächte in Peking wie Won erwähnt es mit Rückſicht

auf einzelne gegen die Europäer gerichtete Kundgebungen micht für an
gängig daß die in wichtigen Plätzen Nordchias ſtehenden fremden
Truſpenteile jetzt zurückgezogen werden Ueber die e
die zu dieſem Entſchiuß geführt haben liegt ſolgende Londoner Meldung
vor Jn Peking fand wie dem Daihy v aus Tokio telegraphiert
wird am 12 eine Konferenz der Vertreter der Mächte ſtait um Deutſch
lands Vorſchlag der Zurückziehung aller Garnijonen aus Nordchina noch
mals zu erwägen Nach einigen Meinungsverſ wurde beſchloſſen
daß die Lage nicht derart ſei um die Fortnahme der Truppen
aus Peking und Tientſin zu rechtfertigen die übrigen Voſten von geringerer
Wichtigkeit ſollen aufge werden Reuters Bureau meldet in
britiſchen diplomatiſchen Kreiſen in London ſowohl wie in Peking keine
ernſte Beſorgnis vor einem allgemeinen Aufſtand in China herrſcht Man
ſei ſich einer wachſenden Stimmung für die Jdee China für die Chineſen
bewußt halte es aber nicht für wahrſcheinlich daß ſie zu einer allgemeinen
ausländerfeind lichen Bewegung führen werde Die Frage der Verminderung
der ausländiſchen Truppen beziehe ſich nicht auf die Geſandtſchaftswachen
die verbleiben ſollen ſondern auf die Garniſonen tm Lande Die Mächte
hätten ſich ſchon im Nooember im Prinzip über deren Zurückziehung ge
einigt doch werde dieſe jedenfalls nicht vor dem Frühling ausgeführt

Gerights Zeitung
Schöffengericht

Halle den 14 Februar
Gefangenenbefreinng und Widerſtand gegen die Staats

gewalt Der Arbeiter Wilgeim Rudloff welcher jetzt eine ſieben
monatige Gefängnisſtrafe wegen Diebſtahls verbüßt hatte ſich am
5 Auguſt des Nachts in einer Gaſtwirtſchaft mit einem anderen Arbeiter
gezankt und war deshalb mit dem anderen Streitenden aus dem Lokale
verwieſen worden Auf der Straße kam es zu einer Schlägerei jodat ſich
bald eine große Menge Menſchen meiſt junge Leute anfammelte und die
Polizei herbeigerufen werden mußte Da Rudloff der Weiſung des
Beamten ſich ſtill zu entſernen nicht nachkam wurde er vervaſtet dochſeung heſtigen Widerſtand entgegen Plötzlich ſprang

der Arbeiter Hübe der jetzt wegen einer anderen Straftat 6 Monate
Gefängnis abmacht dazwiſchen warf ſich auf den Arm des Beamten
jodaß der Verhaſtete loskam und davonlaufen konnte Rudloff und Hübe
hatten ſich heute deshalb mit dem Arbener Querengeſſer dem aber eine
ſtrafbare Handlung nicht nachzuweiſen war vor dem Strafrichter zu ver
antworten Rudloff wurde zu 2 Monaten und Hübe zu 1 Monat Ge
fängnis verurteilt und zugleich dem Beamten Publikationsbefugnis zu
geſprochen

Was recht iſt muß recht bleiben mit dieſen Worten gab
der Arbeiter Andreas Sonowsky aus Halle dem Arbeiter S auf der
Polizei 10 Mk zurück die er dieſem in einer Gaſtwirtſchaft von einem
Tiſche weggenommen hatte Bis dahin hatte er freilich entſchieden ge
jeugnet das Geld genommen zu haben obgleich dies S mit eigenen
Augen geſehen hatte Nicht einmal die Drohung daß er eine gehörige
Tracht Prügel bekommen werde veranlaßte ihn das Geld herauszugeben
er ließ es darauf ankommen daß ein Polizeiſergeant geholt wurde welcher
dann zu ſeiner Veryaſtung ſchritt Auf der Wache gab er dann das bei
ihm gefundene Geld dem Beſtohlenen zurück doch die Reue kam zu ſpät
und ſo ſaß er nun ſeit 29 Januar in Unterſuchungshaft Die Handlung
iſt um ſo unerklärlicher als der noch unbeſtrafte Angeklagte noch 37 Mk
eigenes Geld in der Taſche hatte Er entſchuldigte ſeine Tat mit ſtarler
Betrunkenheit Das Gericht trug dem auch Rechnung und erkannte auf
3 Tage Gefängnis die durch die 14tägige Unterſuchungshaft als verbüßt

erachtet wurden

Lokales
Der Nachdruc unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Februar
An der Univerſität Halle ſtudieren im Winter Semeſter 1905 06

mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulierten und Hoſpitanten 311
Landwirte von Beruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen 140
Anhalt und Mecklenburg Schwerin je 9 Bayern Braunſchweig Oldenburg
und Kgr Sachſen je 5 Lippe Detmold Baden und MecklenburgStrelitz und
Hamburg je 3 Württemberg SachſenWeimar und ElſaßLothringen je 2
SachſenKoburgGotha SachſenMeiningen Waldeck Lübeck und Bremen
je 1 OeſterreichUngarn 46 Rußland 36 Bulgarien 14 Serbien 3 Schweiz
und Niederlande je 2 Rumänien 1 Amerika 3 Aſien Japan 1

Die Straßenreinigungskommiſſion beſchloß in ihrer geſtrigen
Sitzung einſtimmig den ſtädnſchen Kollegien zu empeehlen die Straßen
reinigung in folgendem Umfange auf den ſtädtiſchen Etat zu übernehmen
Beſprengen und Kehren der Fahrbahn und des Bürgerſteigs Abfuhr des
Snaßenkehrichts Beſeitigung des Schnees von der Fahrbahn Danach
würde Grundſtücksbeſitzern verbleiben Das Beſtreuen der Fußwege bei
Schnee oder Eisglätte die Reinigung der Fußwege bei Schnecjall und
eintretendem Tauivetter die Beſeitigung von Eisbildungen durch Trauf
waſſer auf Fußwegen und des von den Gebäuden auf die Fußwege ab
geſtürzten Schnees und Eiſes Die Ablagerung des Schnees und Eiſes
von den Fußwegen auf die Fahrbahnen in geordneten Haufen unmittelbar
an der Goſſe ſoll zuläſſig ſein das Aurhacken des Eiſes und Schnees auf
dem Fußſteig bei eintretendem Tauwetter und das Ablagern des Eiſes
und Schnees neben der Goſſe unter Freihattung derſelben Die ſtädtijche
Straßenreinigung ſoll ihren Dienſt am 1 September ds Js beginnen
den Hausbeſitzern die Straßenreinigungspflicht aber am 1 Oktober ab
genommen werden damit das neue Inſtitut entſprechende Zeit zum Ein
arbeiten hat und die ſtädtiſche Straßenreinigung von Anſang ab möglichſt
tadellos ausgeführt werden kann In Zutunſt ſoll den Hausbeſitzern auch
die Möglichkeit geboten werden durch Leiſtung eines nach der Reinigungs
fläche zu berechnenden jährlichen Beitrags von der ſtädtiſchen Reinigungs
anſtalt den Schnee und das Eis von den Bürgerſteigen entſernen zu laſſen

Als Depot ſoll von der Halleſchen Stratzenbahn das Grundſtück Kioſter
ſtraße 45 für den Preis von 150 000 Mk erworben werden Es ſollen
9 Kehrmaſchinen und 9 Abfuhrwagen und zur Beſpaun 24 Pferde
angeſchafft werden ſo daß einſchließlich der Ausrüſtung der beiter uſw
die einmaligen Ausgaben ſich auf 230 000 Mk ſtellen welcher Betrag
à conto der Anleihe von 1900 verrechnet werden ſoll Die fortlaufenden
Ausgaben ſind auf 193 000 Mk jährlich berechnet darunter Genalt und
Löhne für den Inſpektor 2400 3600 Mt 2 Auffeher 1500 2400 Mb
1 Futtermeiſter 1200 1600 Mt 4 Vonarbeiter Wochenlohn 20 Mk
18 Kutſcher Wochenlohn 20 Mk 72 Arbeiter Wochenlohn 18 Mk
ferner Straßenbeſprengung 20 000 Mk Schneeabfuhr 10 000 Mt
jaufenden Ausgaben werden als Aufwendungen hauprſächlich im r
der Allgemeinheit erachtet und ſollen als ſolche von der Allgemeinheit
geſtalt getragen werden daß ſie gleichmäßig durch entſprechende Zuſchläge
von der Einkommen und den Realſteuern aufzubringen ſind

Ein Bismarckſtein im Saaletal Ein neuer Schmuck ſoll
unſerem herruchen Saaletale erſtehen ein Schmuck der der Landſchaſt zur
weiteren Zierde dem patuoriſchen Sinne unſerer Beoölterung zur Ehre
gereichen ſoll Wenn in den letzwergangenen Jahren von der des

e lodernde Flammen zu Ehren des Fürſten Bism in r
nde hinausleuchteten dann hat wohl mancher Einwohner unſerer

ens
Fortſetzung folgt

mancher Bismarck Freund bedauert daß wir in Halle ſelbſt nicht
einen Bi finden Nur das Standbild Bismarcks als
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Welt
Laaus dem Sachſenwalde erinnern bei uns an den Schmed und erſten
Kanzler des deutſchen Reiches Es wird darum bea auch hier in
e einen Brsmarckſtein zu errichten einen Felſen mitedaillonbild aus Künſtlerhand geziert ſchlicht und doch würdig des
großen Toten und zwar ſo daß das Ganze ſtattlich von Bergeshöhe
herabſchaut auf unſeren heimatlichen Fluß herüber auf den
Giebichenſtein und ſo einen Schmuck und Anziehungspunkt bildet für unſer
liebliches Saaletal Auch ein geeigneter Platz iſt in der Nähe der Berg
ſchenke berens gefunden Der Plan wird hoffentlich noch im Laufe dieſes
Jahres zur Ausführung gelangen Die Grundſtemlegung ſoll mögtichſt
ſchon am Geburtstage die Einweihung am Todestage Bismarcks errolgt
An alle patriotiſchen Bürger unſerer Stadt an alle Verehrer des
Verſtorbenen an alle Freunde der Verſchönerung unſerer Stadt aber ſei
hierdurch die Bitte gerichtet dieſem Projekte ihre Teilnahme und tatkräftige
Unterſtützung zuzuwenden

Jm Haus u Grundbeſitzer Verein ſprach geſtern Herr Rechts
anwalt Woljgang Herz feld über Das Nachbar und Fenſterrecht nach
dem preußiſchen Landrecht und dem Bürgerlichen Geſetzbuch Er führte
aus daß das Bürgerliche Geſetzbuch grundlegend ſei die Beſtimmungen
des Landrechts ſich aber daran anſchließen denn letztere ſind inſoweit nicht
aufgehoben als ſie das Nachbarrecht ſchärfer Im Ausdruck bringen Der
Hauptgrundſatz ſet Das Eigentum iſt ſrei doch habe ſich dieſer Satz
gewiſſe Einſchränkungen gefallen laſſen müſſen um des Gememnwohls und
des Nachbars willen Vortragende verbreitete ſich dann über die
wichtigſten Beſtimmungen dieſes Gegenſtandes aus dem Bürgerlichen Ge

rn ſo über Grenzbauten überhängende Früchte Beſeittgung von über
hängenden Zweigen von zu ſchaffen den Notwegen durch Nachbargrundſtücke
Anlagen von Hecken auf Zwiſchengrenzen Rechtsverhäliniſſe bei Bäumen
die auf der Grenze ſtehen über Ausſchachtungen wodurch Nachbar
grundſtücke geſährdet würden und Geräuſche Dünſte und Gaſe welche
ſich der Nachbar gefallen laſſen müſſe oder nicht und führte bei
jeteren noch an daß man ſie ſich gefallen laſſen müſſe ſoweit
ſie nicht übermäßig ſeien und die ortsüblichen Verhältniſſe gewöhnlich nicht
überſteigen Aus dem Landrecht wurden hervorgehoben Beſtimmungen
über Entfernung der Schweineſtälle und Kloaken vom Nachbargrundſtück
3 Fuß Anlage von Rinnen und Kanälen Entjernung 1 Fuy Anlage
von Brunnen Gebrauch der gemeinſchaftlichen Mauer Hammerſchlag undZaunverhältniſſe insbeſondere aber die Licht und Fennerverhälnuiſſe wo

bei erläutert wurde daß Fenſter von Gebäuden die auf der Grenze ſtehen
mindeſtens 6 Fuß über dem Boden angebracht und int Stäben oder
Gitterwerk verſehen werden müßten Neue Gebäude hätten mindeſtens
3 Fuß vom Nachbargrundſtück entfernt zu ſtehen ſofern micht baupohzeiliche
Beſtimmungen anderes verlangten Seien Fenſter ſchon im alten Gebäude
vorhanden ſo ſei ſo weit mit dem Neubau zurückzugehen daß ohne Heraus
lehnen aus dem Fenſter vom Parterrefenſter aus der Himmel geſehen
werden könne und wenn noch andere Lichtverhältniſſe eiwa nach dem
Giebel vorhanden ſo müſſe vom erſten Stockwerk aus der Himmel
geſehen werden können Lebyafter Dank wurde dem Vortragenden zuteil
Im zweiten Vortrag verbreitete ſich der Syndikus der Handelskammer
Herr Dr Pfahl über die Wirkung der geplanten Quittungsſteuer für
den Haus und Grundbeſitzer Derſelbe zeigte wie die Wukung der Steuer
im Gegenſatz ſtehe zu ihrer Begründung in welch letzterer angegeben ſei
daß Jmmobilien ſchon ſchwer belaſtet ſeien Die Steuer treffe den ſchulden
ſeien Hausbeſitzer ſoweit er das Haus ſelber bewohne Villa ſo gut wie
gar nicht wohl aber den wie es meiſt der Fall ſei der ſein Grundſtück
mit Hypotheten belaſtet habe Je mehr verſchiedene Hypotheken er habe
deſto mehr müſſe er bei Bezahlung der Zinſen die Quittungsſteuer tragen
Habe ſolcher mit Schulden belaſteter Hausbeſitzer viele kleine Mieter die
monatlich den Mietszins zahlen ſo ſei für jeden Mieter jährlich zwölf mal
die Quittungsſteuer zu tragen denn eine Abwälzung der Steuer auf den
Mieter ſei kaum durchzuführen Durch Begleichung der vielfachen Reparatur
koſten würden dann noch weitere Quittungsſteuern dem Grundbeſitzer
auferlegt So würde alſo derjenige Hausbeſitzer der am meiſten
vor weiteren Abgaben verſchont werden müſſe am härteſten von der
Quittungsſteuer getroffen Auf Grund dieſes mit großem Beifall auf
genommenen Vortrags wurde einſtimmig beſchloſſen nachfolgende
Pention an den Reichstag gehen zu laſſen Die heutige Verſammlung
des Haus und Grundbeſitzer Vereins richtet an den Reichstag die
dringende Bitte die im Geſetzentwurf betr die Ordnung des Reichs
haushalts vorgeſehene Steuer auf Quittungen abzulehnen Soweit von
dieſer Steuer die entümer betroffen werden ſteht dies im offenen
Gegenſatz zu der ung des Geſetzentwurfs welche die bereits vor
handene zum Teil ſehr hohe Belaſtung des Jmmobilienverkehrs anerkennt
Die Steuer iſt aber auch beſonders deshalb ſehr verwertlich weil ſie nach
unten progreſſiv wirkt indem ſie den weniger bemittelten Hauseigentümer
der an Zinſen und Reparaturen am meiſten Ausgaben und zwar in den
zahlreichſten Poſten und anderſeits wieder die Mietseinnahmen in monat
lichen Benägen von der größten Mieterzahl zu erheben dabei auf die
Ernäge der Hausverwaltung zur Beſtreitung ſeines Lebensunterhaltes
ganz oder weſentlich mit angewieſen iſt am härteſten trifft Der Betrag
an Quittungsſtempeln welchen ein ſolcher Hausbeſitzer im Laufe eines
Jahres zu entrichten hat überſteigt weſentlich die Höhe der Einkommen
ſteuer welche auf die dem Ueberſchuſſe entſprechende Einkommenſteuerſtufe
entſällt Dabei kann gerade der weniger gutſituierte auf Kreditgewährung
angewieſene Hausbeſitzer die Stempelſteuer am ſchwerſten eingehen weil
er Quittungen geben und nehmen muß um den Kreditoren über ſeine
Verwaltung erforderlichenfalls u legen zu können

Der J fommnunale Verein beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen
Sitzung mit der Müllabfuhr und Swaßenreimigung ſowie mit der Gründung
eines großen kommunalen Vereins Die noch beſtehenden Müllgruben
müſſen beſeitigt werden denn die vielfach mangelhafte Leerung die zu
ſchädlichen Gärungsprozeſſen führe das Hinaustragen der Aſche in Körben
wodurch Srraßen und Paſſanten beſtäubt würden ſeien Mißſtände denen
baldigſt abgeholfen werden muß Der Abfuhrart wie ſie das Abfuhr
geſchäft von Gersmann betreibt wurde Anerkennung gezollt Eine neue
Regelung der Straßenreinigung hielt man aus ſanitären Gründen für
geboten Eine Reinigung der Straßen zur Nachtzeit wurde als Fortſchritt
angeſehen und nach längerer Beſprechung einſtimmig erklärt daß wenn
eine Reinigung der Straßen von der Stadt übernommen wird auch dann
die Reinigung der Bürgerſteige ſowie die Müllabfuhr auf Koſten der Stadt
zu geſchehen hat Es ſei aber zu empfehlen daß vor der Hand verſuchs
weiſe dieſe Arbeit Privatunternehmern übertragen wird um ſeſtzuſtellen
ob nicht wie es den Anſchein habe die Reinigung auf dieſe
Weiſe billiger bewirkt werden kann Sollte aber die Stadt die
Reinigung übernehmen ſo ſeien die Ausgaben durch Zuſchlag auf die
Einkommenſteuer aufzubringen Bei der Beſprechung über Gründung eines
Bürgervereins war man der Anſicht daß allerdings die kommunale Ver
einig in ihrer bisherigen Form manche Mißſtände gezeigt habe Als
großer ler wurde es angeſehen daß z B der Haus und Grundbeſitzer
Verem in die Vereinigung aujgenommen ſei Es müſſe dahin geſtrebt
werden daß die III Wählerabteilung zu der Ueberzeugung tomme daß
auch ihre Intereſſen in derſelben Weiſe vertreten werden als die der I und
II Abteilung und das ſei vielleicht dadurch zu erreichen daß die Vor
ſtände der kommunalen Vereme durch Wähler der III Abteilung verſtärkt
würden Umer allen Umſtänden ſei aber wenn ein großer Bürgerverein
gegründet werden ſollte an dem Beſtande der kommunalen Bezirkevereme
ſeſtzuhalten Der Verein hielt es aber für nichtig ehe er feſte Stellung
zu der Gründung des neuen Vereins nimmt die Angelegenheit in nächſter
Sitzung noch einmal zu beraten da über einzelne Punkte insbeſondere die
Stellung des bisherigen Bürgervereins für ſtädtiſche Intereſſen in dem
neuen Verein volle Klarheit noch nicht vorhanden ſei

Haudwerkskammerwahlen Die Wahlen der Mitglieder zur
Handwerkstammer haben bis zum 28 Februar ſtattzufinden Es ſcheiden
diesmal aus nach 6 jähriger Amtstätigkeit die Herren A Schondorf
C Grecke und W Schatz im Stadtkreis Halle T iſt noch ein Er
ſatzmann zu wählen Zur Beſprechung über die vorzunehmenden Wahlen
ladet der Jnnungsausſchuß die Jnnungen bezw deren Vorſtände zu
Montag abend 8 Uhr nach dem Reſtaurant Schultheiß ein

Vorturner Prüfung Jn der Turnhalle an der Frieſenſtraße
fand die Prüfung von 45 Vorturnern ſtatt die ſich an einem Vorturner
lehngange beteiligt hatten der an 5 himereinander fo Sonntagen
unter Leitung des Turnlehrers J Löffler mit Hiſfe der Turnleiter
Tiemann Loſch und Liebert abgehalten wurde Allen Prüftingen konnte
ein Zeugnis ausgeſtellt werden darauf hielt herr P Berbtg im Saale
von Lükes Hotel einen intereſſanten Vortrag über die erſte Hilfe bei
Unglücksfällen im Turnbetriebe und Herr Lehrer G Meyer einen Vor
z ger die deutſche Turngeſchichte Beide Vorträge fanden lebhajten

eifall
Frauen Berein zur Armen und Kraukenpflege Heute

Donnerstag 6 Uhr wird im Frauen Verein zur Armen und Kranken
p Halle a S Herr Pr Kohlſchüt ter aus Berli echen übere en meiner Se v Oſtaftita 2 von

Lichtbildern nach eigenen Aummahmen Der Vornag findet ſtatt im
Volksſchulſaale Neue Promenade 13 Eintrittskarten für 1 Mt T zu
haben in den Buchhandlungen von Dr Niemeyer Gr 78
und von Schrödel Stmon Gr Ulrichſtraße 46 Der Vor
ein Sohn unſeres im t Jahres verſtorbenenProfeſſor Dr Kohlſchütter iſt jetzt Aſtronom des Reichs Marine Amlts in
Berlin Jn den Jahren 1 1900 war er Mitglied der Kommiſſion
zur Regulie der Grenze zwiſchen DeutſchOſtafrika und Britiſchzentrala n wiſſenſchaftlicher Leiter der anſtrengenden aber ergebms

reichen oſtafrikaniſchen Pendel Expedition zur Beſtimmung der Erdſchwere
Dieſe Expeditionen führten ihn an den Njaſſa und Tangarnka See und
in die adflußloſen Gebiete im Norden der Kolonie zwiſchen Viktoria See
und Kiliwandfaro

Der Gartenbanu Verein hielt vorgeſtern ſeine Generalverſammlug
im Kronprinz ab Nach dem Geſchäftsbericht zählt der Verem 90 Mu
glieder er iſt gut fundiert und verjügt über eine werwolle Bibliothek
Um das Jntereſſe für den Gartenbau immer mehr zu erweitern wurde
beſchloſſen vom 5 bis 9 Mat d J eine Lokal Gartenbau Ausſtellung
in ſämtlichen Räumen des Wintergarten abzuhalten Zur Ausſtellung
jollen nur dieſe Firmen zugelaſſen werden Der and wurde wie
folgt gewählt Die Herren Prof Dr W Ule I Vorſitzender Gärtnerei
beſißer A Spindler und Dwektor Müller ſtellvertretende Vorſitzende
Handelsgärmer O Hecker Kaſſierer Obergärmer Th Meinecke I Schrijt
füher Landſchaftsgärtner M Leonhardt II Schriftjührer Handelsgärtner
O Blauert Archwar Samenhändler W Greil Bibkliothekar

Freier öffentlicher Diskufſionsabend Morgen Freitag den
16 Februar abends 81 Uhr findet in der Aktenbraueret Deſſauer
ſtraße freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Gibt es ein
ewiges Leben nach dem Tode Redefrerheit zugeſichert

Der hieſige Taubſtummen Verein Eiuigkeit veranſtaltet
Sonntag den 18 d Mts abends um 8 Uhr jem diesjähriges Winterver
gnügen verbunden mit Konzert Theater und Ball in den ThaliaFeſtſälen
wozu Bekannte Freunde und Gönner eingeladen ſind Der Reinertrag
wird dem Unterſtützungsſonds für hilfsbedüritige Taubſtumme zugewandt

Der Verein ehem Jnufanteriſten begeht am Sonntag den
18 Februar ſein 7 Stiftungsſeſt beſtehend aus Konzert Theater und
Ball im Sporthotel GermanmiaSaal Ehem Jnfanteriſten ſowie Freunde
und Gönner des Vereins ſind eingeladen

Zoologiſcher Garten In dem am nächſten Freitag ſtattſindenden
Elite Konzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters wird ein in Deutſchland
jelten gehörtes aber ſtets beifällig aufgenommenes Jnſtrument muwirken
nämlich die liebliche Mandolne geſpielt von einem Virtuoſen allererſten
Ranges der in allen Großſtädien Deutſchlands wohlbekannte Künſtler
Gregorio Scalzo der aus dem herrlichen in iüngner Zeit als Aufenthalts
ort der kaiſerlichen Familie vielfach genannten Taormina au der Oſtküſte
Siziliens gebürtig iſt Wer die Mandolinen Spieler der dortigen Gegend
gehört hat weiß daß eigentlich jeder von ihnen ein Künſtler iſt

Stadttheater Der Erſolg von Mozarts Zauberflöte iſt von
Aufführung zu Aunührung ſo geſtiegen daß die geſtrige 5 Aufführung vor
vollſtändig ausverkauftem Hauſe in Szene gehen tonnte Nächſten Sonn
abend wird die Oper wiederholt Beamtenkarten haben auch am Sonn
abend Gültigkeit Für die morgen Freitag ſtattfindende letzte Auf
führung von König Richard III gehen Schülerkarten zum Preiſe von
1,10 Mk Am Sonntag nachm 31 Uhr wird zu ermäßigten Preifen die
Operette Der Bettelſtudent gegeben abends 71 Uhr wird die neue
Oper Cejario Borgia wiederholt der Oper folgen die beiden Molière Luſtſpiele Der Taruffe und Der eingebildete Kranke Die Premere von
Philpps Schauwiel Der Helfer findet am Montag ſtatt

Neues Theater Am Freitag bleibt das Neue Theater einer
Vereinsfeſtichkeit halver geſchloſſen Am Sonnabend abend gelangt wieder
um das Zug und Kaſſenſtück Sherlock Holmes Erlebniſſe eines engli
ſchen Detektivs das bei jeder Aufführung vom Publikum mit atemloſer
Spannung aufgenommen wurd zur Aufführung Am Sonntag nachmittag
4 Uhr geht Die Schmetterlingsſchlacht in Szene mit den Damen Bens
berg Maylor Bergé König Waldmann und den Herren Selle Rohde
Olden und Grävenitz in den Hanptrollen Die erſte Aufführung von
Oskar Blumenthals neueſtem Versluſtſpiel Der Schwur der Treue findet
Sonntag abend ſtatt

Jm Apollotheater findet am Freitag ein Nichtrauchabend ſtatt
Jn Szene geht Lyſiſtrata welches Stück nur noch wenige Tage auf dem
Repertoire verbleibt

Edouard Risler iſt der Soliſt des am nächſten Dienstag ſtatt
findenden V Philharmoniſchen Konzertes derſelbe pielt das größte und
bedeutendſte der Beethoven ſchen Klavierkonzerte Es dur Edouard
Risler beſitzt in unſerer Stadt einen ſo großen Verehrerkreis daß eine
weitere Empfehlung des Konzertes kaum nötig erſcheint Jedenfalls iſt es
hochintereſſant dieſen genialen Künſtler der hier bislang nur Klavierabende
gab auch einmal mit Begleitung des Orcheſters ſpielen zu hören

Händel Aufführung der Neuen Singakademie Es ſei noch
mals auf die morgen abend in den Kaiſerſäten ſtattfindende Aufführung
des Oratoriums Saul mit dem Bemerken hingewieſen daß das Werk in
der Neugeſtaltung des Dr Fr Chryſander zur Aufführung gelangt und
das Orcheſter die Originalbeſetzung zeigt wie ſie unter Händel ſelbſt üb
lich war Die Soliſten ſind hier bereits beſtens bekannt und bedürfen
keiner beſonderen Empfehlung Es mag nur noch hin,ugefügt werden daß
in Frau Geller Wolter Aln eine der beſten Händelſängerinnen und vor
allem eine der beſten Kennerinnen dieſer Bearbeitung gewonnen iſt

R Stange s Mufſikſchule veranſtaltet Ende Februar im Winter
garten eine Schüler Munkaufführung Das Programm enthält Werke
für Kiavier Violine Cello u a von Schumann Chopin Wagner Liſzt
SchubertLiſzt Grieg Sinding Rubinſtein Paderewsky Scharwenka

Albert Schubert Bériot Campagnoli Seitz An dieſem Tage kann die
Schule auf ein 1Ojähriges Beſtehen zurückblicken dieſelbe erfreut ſich eines
ſehr guten Rufes und Wertſchätzung Näheres iſt aus dem Jnferat zu
erſehen

Jm Sporthotel findet am Freitag den 16 d Mts großer
Maskenball ſtatt Für die beſten Masken ſind 5 wertvolle Preiſe geſtiſtet
die in der Paſſage der Firma Maſeberg Gr Ulrichſtraße ausgeſtellt ſind
Vier Muſikkapellen ſpielen unausgeſetzt in den prächtig dekorierten Räumen

Vermißt Der 11 jährige Schulknabe Erich Swierczynski iſt
am Montag abend von einer Beſorgung nicht wieder in die elterhiche
Wohnung zurückgekehrt und ſeitdem verſchwunden Bekleidet iſt er mit
ſchwarzblauer Blujſe ebenſolcher Pumphoſe ſchwarzen Wadenſtrümpfen
Schnürſtteſel und Sportmütze Die Eltern bitten Mit
teilungen über den Verbleib des Knaben direlt nach Deſſauerſtraße 6 a I
oder an das nächſte Polizeirevier zu machen

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht gegen 12 Uhr nach
Böllbergerweg 58 gerufen dort war in einer Teigteilmaſchinenfabrik ein
Dachſtuhl reſp Lagerbodenbrand ausgebrochen Dem tatkräftigen Ein

der Hausbewohner iſt es zu dauken daß das Feuer nicht größere
usdehnung angenommen hat denn bei Ankunft der Wehr war es bereits

ſoweit auf ſeinen Herd beſchränkt daß nur noch mittels Feuerlöſchers ab
gelöſcht und dann aufgeräumt zu werden brauchte und die Wehr nach
a ſtündiger Arbeitszeit wieder abrücken konnte Der Materialſchaden iſt

gering dagegen der Gebäudeſchaden erheblich da eine Anzahl Balken und
Sparren an reſp verbrannt ſind Die Entſtehungsurſache dürfte in einer
Gasflamme welche zu nahe unter einem Balken montiert war zu ſuchen
ſein

Waſſerrohrbruch Heute morgen gegen 4 Uhr brach vor dem
Grundſtück Zapfenſtraße 19 ein Hauptwafſerrohr

Hilflos aufgeſunden Der Maurer Friedrich Schmidt aus
Diemitz welcher geſtern mittag 121 Uhr mit einem Zuge hier erkrankt
angekommen war wurde in einer Bedürfnisanſtalt d auigefunden
Er mußte mittels Krankenwagens nach der Königlichen Klinik gebracht
werden

Unfall te morgen fiel der Schloſſer Hiller in der Zimmer
mann ſchen Maſchinenfabrik beim Einrücken einer Maſchine und verſtauchte
ſich den rechten Fuß derart daß er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach
dem Krankenhaus Bergmannstwoſt gefahren werden mußte

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 7 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich

10 Pfg geliefert Jm Februar erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Februar nur 2/ Pfg
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 15 Februar Wolff s Bur Geſtern hat in Berlin eine

Tagung der deutſchen Mitglieder des Zentral Komttees der
Allianee Israslite Vniverselle ſtattgefunden Die deutſchen Mit
glieder haben ſich im Einwerſtändmis mit der Pariſer Zentral Leitung zu

einer Deutſchen Konferenzgemeimſchaft der Alliance Israélite Univerwelle
organiſiert Zu Vorſitzenden wurden gewählt Geheimer Kommerzienrat
Goldberger Berlin und Charles S Hallgarten Frankfurt a M
Neben wichtigen inneren Organtiſationsfragen iſt vornehmlich ein Beſchluß
getaßt worden der die Erweiterung bezw Einführung des deutſchen Unter
richts in den Schulen der Alliance vorſieht Die Alliance unterrichtet
zur Zeit in den Orientländern über 48000 Schüler von denen ſie außer
dem einen Teil kleidet und ſpeiſt

Paris 15 Februar Wolff s Bur Präſident Loubet empfing
geſtern nachmittag den ruſſiſchen Botſchafter Nelidow der vom
Kaiſer Nikolaus den beſonderen Auftrag hatte dem Präſidenten Loubet
aus Anlaß des Ablaufs ſeiner Amtszeit die Gefühle perſönlicher Freund

ſchaft des Kaiſers erneut zum Ausdruck zu bringen und ihm zum
Andenken die Jnſignien des Andreasordens in Brillanten zu überreichen

Paris 15 Februar Meldung des B Taillandier
der bisherige Geſandte Frankreichs in Tanger ſoll einen anderen Poſten
erhalten einem der Beiräte Revoils in Algeciras iſt der fortan beſonders
wichtige Poſten in Tanger reſerviert worden Als letzter Anlaß der
Abberufung Taillandiers gilt ein Beſuch den dieſer langfährige Ver
traute Delcaſſés jüngſtens dem Grafen Tattenbach in Algeecnas ab
ſtaltete ohne vorher die Zuſtimmung der Pariſer Regierung eingeholt zu
haben

Paris 15 Februar Meldung des B Jaurds ſagt
in der Humanité Wenn die franzöſiſche Diplomatie einen kleinen
Erfolg für ihre Eigenliebe braucht wenn ſie die Konferenz nicht ohne ein
Stückchen Mandat verlaſſen kann warum ſträubt ſich Deutſchland
plump es ihr zu geben Frankreich hat bewieſen daß es Frieden
wollte es hat den Brandſtifter deſſen ſterile hohle Pläne den Krieg ent
zünden konnten vom Quai Orſay entfernt es hat die von Deutſchland
geforderte internationale Konferenz angenommen Wenn es ein Poltzei

mandat erhält kann das nur unter der Kontrolle Europas zum
Nutzen Europas und in den von Europa feſtgeſetzten Grenzen geſchehen
Wenn das gefährlich iſt ſo iſt es nur für uns gefährlich Welches
Intereſſe hat die deutſche Eigenliebe die ſo klare Genug
tuungen erhalten hat jetzt die franzöſiſche Eigenliebe zu ver
hindern eine neue Dummheit zu machen Mögen die anderen Mächte
wenn ſie noch etwas Vernunft gewahrt haben dieſe beiden ſtarr
köpfigen und verſtockten Diplomatien etwas zähmen Wahrhaftig
die Welt iſt bis zur Uebelkeit dieſes dummen Streites müde
und die Völker ſind entrüſtet über ein albernes Spiel das plötzlich zu
einer Schlacht eitler und zorniger Kinder ausarten könnte die einander
nicht nachgeben wollen

Paris 15 Februar Meldung des B Der Temps
erklärt nochmals Frankreich hatte an ſeinem Standpunkt in der Polizei

frage feſt Der Temps ſagt wenn ihn ſchon die courtoiſievollen Aus
führungen mehrerer deutſcher Blätter nicht von ſeinen Abſichten ab
zubringen vermöchten ſo könne die grobe Polemik der Nordd Allg
Ztg nur dazu dienen, ihn in dieſen Anſichten zu beſtärken Das Organ
des deutichen Mmiſteriums des Aeußeren ſei genötigt zuzugeben daß der

Temps indem er die Lügenhaftigieit der Wolff ſchen Bureaudepeſche
nachgewieſen die Wahrheit geſagt habe aber ſie füge hinzu das hätte

keine Wichtigkeit Warum habe die Nordd Allg Zig dieſer Depeſche
durch Aufnahme in ihre Spalten quasi offiziellen Charakter gegeben Die

Nordd Allg Ztg erhalte ihre Jnformationen häufig von hohen Be
amten der Reichskanzlei Die Schlußphraſe ihres Arnkels ſtamme aber
offenbar aus tieſeren Regionen

Brüſſel 15 Februar Wolff s Bur Etoile Belge meldet aus
Oſtende daß von einem dortigen Boote in der Nähe von Oſtende ein
Schiff entdeckt worden iſt das gänzlich von ſeiner Mannſchaft verlaſſen

Das Schiff welches von Emden kam und nach Oſtende gebracht
wurde hat völlig neue Maſchinen auch befindet ſich die geſamte Aus
rüſtung in ausgezeichnetem Zuſtande Das Schiff trägt den Namen
Louis i Herra und iſt von Deutſchland mit der Beſtimmung nach Süd

amerika abgegangen Man glaubt daß es während des letzten Sturmes

von ſeiner Mannſchaft verlaſſen worden iſt
Petersburg 15 Februar Pet Telegr Ag Aus Libau

14 Februar wird gemeldet Bet Preluln wurde ein Piquet von ſechs
Dragonern von Bewaffneten angegriffen Drei Dragoner wurden ver
wundet auf Seite der Angreifer wurde ein Mann getötet Jn Haſenpot
wurden von einer Militärabteilung vier Revolutionäre erſchoſſen und
zwei gehenkt Aus Riga berichtet man unterm 14 Februar Das
Kriegsgericht verurteilte heuſe zwei Perſonen wegen verſuchter Er
mordung von Koſaken zum Tode durch den Strang Zwei andere
Perſonen wurden wegen gewaltſamer Entwaffnung von Polizeibeamten
ebenfalls zum Tode verurteilt Heute vormittag drangen einige Leute in
die Wohnung einer jüdiſchen Witwe ein und knebelten deren Dienerin
Hierauf ermordeten ſie die Witwe und plünderten die Wohnung
Eine in Kiew in der Khmelnitzly ſchen Apotheke vorgenommene Haus
ſuchung führte zur Entdeckung vieler revolutionärer Schriften und
60 Tabletten Schießbaumwolle

Londou 15 Februar Meldung des B LA Aus Peters
burg wird hierher telegraphiert daß dreizehn Perſonen verhaftet
wurden infolge Entdeckung einer Verſchwörang zur Ermordung
des Grafen Witte

Newyork 15 Februar Meldung des B Zur deutſch
amerikantſchen Zollfrage wird gemeldet Die deutſchen Jmpor
teure halten nunmehr jede Gefahr eines Zollkrieges für beſeitigt
Der Nework Herald verlangt die Bundesregierung ſolle auf Deutſch
lands Entgegenkommen hin alles aufbieten um einen Handelsvertrag
im Kongreß durchzuſetzen

Waſſhington 15 Februar Reut Bur Man glaubt im
Staatsdepartement daß zwiſchen den extremen Anſichten Frank
reichs und Deutſchlands ein mittlerer Boden vorhanden iſt auf
welchem beide zuſammengebracht werden können Botſchafter White wird
ſich bemühen dies zuſtande zu bringen wenn Ausſicht auf Erfolg beſteht

Dieſe Hoffnung beruht auf der Tatzache daß Amerika eme neutrale
Stelluug gerade hinſichtlich der Frage einnimmt über die Frankreich und
Deutſchland jetzt ſtreiten

Peking 15 Februar Laff Bur Alle Geſandtſchaftswachen
ſind der Londoner Tribune zufolge gewarnt worden daß Geiahren
drogen Der Setretär der deutſchen Geſandtſchaft beſchaffte für ie
deutſche Wache eine weitere Feldbatterie Die Lage in China ver
ſchlimmert ſich andauernd

war
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Konserven

sSehaulenster

Cdeborationen

Ia Qualitäten
Strammſte Pachungen

In meinen Parterre Räumen auf Brtra Tischen ausgestellt
o sGemüse Konserven Gemüse Konserven

JAunnge Schnittbohnen 2 Pfd doſe 24 Pf Zunge Erbſen 2 Pfd Doſe 32 Pf
Iunnge Schmittbohnen Ia 2 Pp Doſe 244 Pf Junge Erbſen nittelfei S Pſ de 4 Pf
Aunge Brechbohnen 2 Pfd deſe 24 Pf Aunge Erbſen fein 2 Pfd Doſe 58 Pf

u la Butterbrechbohnen 2 Pſd doſe 34 Pf Zunge Erbſen feiufein 2 Pfd Doſe S8S Pf
Junge Perlbohuen 2 Pfd Doſe 32 Pf Junge Erbſen mit Karotten 2 Pfd Doſe 52 Pf
Aunge Perlbohnen Ia 2 Pfd Doſe 45 Pf Pariſer Karotten 2 Pſfd doſe G Pf
Wachsbohnen 2 Pfd doſe 32 Pf Leipziger Allerlei 2 Pfd doſe GS Pf
Große Bolhnen 2 Pfd Ddoſe 58 Pf Kohlrabi 2 Pfd Doſe 32 Pf

pliäg 3 Seea Braunschweiger Spargel Ia Qualitäten
in Htangenſpargel 2 Pfd doſe 72 Pf GHreuhjſpargel 1 Pfd Doſe 29 Pf

L Stangenſpargel jart 2 Pſd Doſe S Pf GBrechſpargel mit Köpfen 2 Pfd Doſe 54 Pf
hin Staugenſpargel Ia 2 Pfd doſe S Pf GBrechſpargel prima 2 Pfd Doſe Se Pf

m Stangen pargel pri 2 v Doſe 125 Pf Grechſpargel extraprima 2 Pfd Doſe IIG Pf
fiseh Konservenl ganz besonders billigfrucht Konserven

zirſchen 2 Pfd Doſe 62 Pf Anchovis Glas 23 PfAnabelen 2 Pfd Doſe 62 Pf Posten frueht oper Gelſardinen Club dyſe 32 Pf

zeinerianden OGelſardinen Rens Dyſe 3S PfGelſardinen Lambert Doſe ä8 Pf
Sardellen u Anchovis Paſte Tube 28 Pf

Verlangen Sie die heneste Preisliste
für Konverven

Llachelbreren

reißelbeeren

2 Pfd doſe 72 Pf in Gläſern
Pfd Doſe 6 Pf Birnen Aepfel Kirsehen
Pfd doſe 75 Pf kolweolauden et

Himbeerſirup Flaſte 38 Pf

K Ipfelwein Ia Fluaſhe 38 Pf

10 Fs 28 Pf
10 Stik 25 Pf

Apfelſinen
Zitronen

Absolut geruchlios ohne jede schäd
liche Einwirkung am Farbe des
HRolzes und Linoleums st ParkettRose die wirtsenattüchste aller
Bohnermassen denn um vollen Ertolg zn er rielen muss sie sehr dünn

und sparsam antgetragen werden
G Aaeh dem nassen Anf

wischen gentigt ein leichtes Nach
reiben mit weichem Lappen und der
alte Hochglanz ist wieder her

2 Jahre Garantie
J bei ausserordentliehvnligen Preisen leisten

wir für unsere bekannten

Harrass VMilitärräcder
Verlangen Sie sofort Karslog S

Aitär Fneunmatto extra starkh bester Relſen für eehieehte Stragzen
I Monate sehrifthehe Garantie Ein

äſſonhohle lanne

220/25 a Mk 1,25 u Ho/t6 a Mk
sparen gegen gewöhnliche Gühlampen

S 25 Strom
m

3

e W Ko Doge I 50 Taafmantel 7 A Kin Laftscalaueh 4
s Würzdreis per I Ko Mk 150 Harras Fahrrad mustrie Sicher 5 Stets auf Lager beiper Ko Dose A 9,90Aleinige Fabrikanten

Finster K Meisner
Lackfadrik München

Riederlagen s
Gelgtstrasse Deke Albrechtstr 46 Gebr Raue Kolonialwaren Hanälung

G o L jeferant der Arm

DPürstin Gourmand
Neu Roman von beute Pr 50 M

en ohne Glane
Hans Hoerzfeld
Ialle d Bergstr r

Geiststrasse 659 60 Wilh Köter Drogerie e e rh Grosse Stemmstrasse 33 Herm Stitz Nacht H Arnät Drogerie Seelen Aristoxraten Preis 12 N
a Grosse Ulrichstrasse 6 F A Patz Drogerie t deg vorner Anweisg keine Marken4 Grosse Vlriehstrasse 51 Pau Evers Inh C Knhnt Drogerie jedes Buch tranko Nachnahme 20 Pig

A Steinbach Drogerie
Ernst Jentzsch Drogerie
Oskar Ballin ſjun Drogerie
Carl Junge Drogerre
Wilh Ender Drogerie
8 NMeissner Drogerie
Otto Fredier Engel Drogerie
Arno Rasch Drogerie
Max Kleinau Drogerie
Max Thüwmler Drogerie

Königstrasse 14
Loipzigerstrasse 31

Ah 63r c keke Poststrassse

mehr Glänzend beurteilte Bücher
die zum Erlebnis werden Adressier
P P Liebe Sehriftstell Augsburg I

Hustontropien
a 83 v en m keit beſte Einreibung bei rheumatiſchen Gliederſchmerzen e Reiffen

Drogerie Ozkar Ballin jan e iger Wirkt ſpezifiſch gegen die Kraukheitéurſache oth laſchen zu7 zigerſtr pezi geg Sir e
e t Wucnererstrasse 60a gebe 26NMagdebargeretr Bekelaiderstädterstr

Richard Wagnerstrasse 60
Sehmeerstrasse 13

Weldenplan 53 Beke Friedrichstr Berthold Steinſtr
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